
Gegründet 1865.

S». Jahrgang.

Dr Wehls«.

Deutscher Arzt.
«o. 322 Mulberry Straß-, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Bon 10 bi«

S Uhr Räch inttag».

Dr. G. E. Roos.
!» Deutschland approbiner Arzt

Office und Wohnung,
2» Adam» Avenue, direktloem Courthau»

Sprechstunden: bi» S Uhr Morgen», j??
»4 «tachmittag», Abend».

Telephon Ro »28K.

Dr? G. Edgar Dean,
Sptzialarzt für

Augen-, Na»en-, Ohren-
und Halsleiden»

vat in Deutschland und Oesterreich studirt
und spricht Deutsch,

Office: SVS Spruce Stra?.
Sprechstunden: S-W Morgen«, 2-S Nachm.

Dr.FriedrichW.L-nge,
Deutscher Arzt,

42» Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden: 9-tt Vormittag», 2.30
?4.3» Nachmittag» »nd 7?9 Abend«.

Telephon No.

Dr. Geo. Luxemburger.
Deutscher Zahnarzt.

4SI Spruce Straße, Zimmer 6,

Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-
«iffenhast deiorgt und garantirt.

Die Deutschin find freundlichst eingeladen.

C. H. Fisher. M. D..
Spezialist sür «ranlheiten der

Augen. Ohren.
V Nase und HalseS.

Spezielle «usm.rksamkeit dem «npassen von

Brillen sür fehlerhasie Augen. Brillen zu
niedrigsten Preisen geliefen, dre mit bester
Arbeit vereinbart find Sin
,»» Müller » auigez-ichnete,' künstlichen Au-

gen z» allerniedrigsten Pr-is-n aus
Areie i!°»sull°,i°n m Englisch »nd v utsch

Zimmer 8 und », «oftgedäade.

Dr. H. Hautzer,
Thter arzt.

Office an Ar-deiici'« Lechstall, El>r»ceftrahe,

aegenüver dem Courlhailse; Wohnung

bio,«>»'str°ße, Telephon 58h».
Allen Rufen de« Tag und Aach! wird prompt

Folge geleistet

Deutsche Apolhckc

C. Lorenz,
4IS Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,
geprüfter deutscher

Apotheker und Cheuttst,
4VZ S. Washington Avenue

«cke River Strohe.

Dem «nsertigeu von «ezevte» bei Tag und

Nacht besondere »usnierlsamkeil gewidmet.

«einste «rzneimittel und Paientmedizmen
s, billigwie sonstwo, Telephone Ro, 74.

Herrmann Osthaus,
Deutscher.RechtS-Anwalt.

Zimmer S, Commonwealth Gebäude.
Scranton, Pa.

Hat i» Deutschland studirt und spricht Deutsch

W. ?. ward. E>. <v. Vorn.

Sc SO««.
Stecht» - Anwälte.

Ofßie. »29 racka».«h kange« neue«
Gebäude.

At. A Atmmerman.
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäud«, Wyo-mg tlve.

Officeftunden den ganzen Tag.

Kollektionen pünktlich besorgt.

Conrad Schröder,
Baumeister und Conüaktvl,
übernimmt Reu'iauten von Backsteinen uod

Hol, und stellt Reparaturen m kürzeste' Anst

Western Dressed Beef.
»uter den zwei Carladungen zugerichte..«

Fleisch, da« wrr Montag und Donnerstag er-
»alten, empfangen wir täglich frisch geschlach-

tete» Fleisch r»ni Lande, frische und »alk-Sier,
Butter, Käse und Landprodukte überhaupt,
vir haben ferner einen Borrath der besten
Bologna Wurst, frische und Aesalzene Schul-
tern. Rippen, thuck», Rundstucke etc. Unser»
Boloanawurft übertrifft alle andere.

Dale k C 0 ,

Fred. Martin'S

Hotel,
SS» « sss Venn «ve.

w»rme und kalte Speisen zu jeder Tage».

z«tt. S Robinson'» Bier an Zavs, Feinster
Pfeffer und Monogram Echrap» kham-
,»>?« »nd Rhein Weine. Hiißer Lu, sch
««d«» Morgen. Elektrische Fächer; keine

»Iii»» r,l»»h,n Ro. S»«,

Stadt und County.

»s» Liebling der Hausfrauen?
Pillsbury's Best?verkauft bei Fred, I.
Widmayer, S3O Lacka. Ave.

Der Scranton Liederkranz hat
beschloffen, die projektirte Fair (Bazaar)
am 21. Mai zu eröffnen.

Capt. William Kellow ist so schwer
erkrankt, daß man wenig Hoffnung sür
ihn hat.

Herr Alex. Voigt von Honesdale,
der schwer krank war, ist jetzt wenigstens
außer Lebensgefahr, wenn kein Rückfall
eintritt.

In der Sitzung der Schulbehörde
am Montag Abend ernannte der Prä-
sident. Htrr Wormser, die stehenden
Comites.

l«. Die Columbia Glace Photogra-
phien stehen allen andern voran an fei-
ner Ausstattung. Henry Frey,

9,4 421 Lackawanna Ave.

In den Cliff Werken Wird seit
Montag 10 Stunden täglich gearbeitet,
anstatt der bisherigen 8 Stunden. Es
ist vollauf Arbeit vorhanden an dreizehn
neuen Lokomotiven.

Der erst kürzlich gegründete
Scranton Preß Club gedenkt um Ostern
eine Benefiz-Vorstellung in der Academy
os Music zu geben. Für wen und zu
welchem Zwecke?

Frau Wm. Delke, die Gattin des
bekannten deutschen Schuhmachers, starb
am Montag und wurde am Mittwoch
im Dunmore katholischen Friedhofe be-
erdigt.

Mayor Fellows kehrte am Dien-
stag von Washington zurück und ist der
guten Hoffnung, daß Pi äsident Harrison
zur Reunion der Potomac Armee im
Juni hierher kommen wird.

In der Clark Ader der Von Storch
Zeche stürzte am Dienstag Morgen nach
einem Sprengschuffe eine Masse Gestein
herab und M. Reap und John Feeney
wurden schwer verletzt.

Um 3 Uhr am Donnerstag Mor-
gen war wiederum ein Feuer an Nord
Washington Avenue, gegenüber dem
Holzhof, wo das Wohnhaus von John
Ainnegan total zerstört wurde.

Es heißt, der Select Council werde
sich für eine Verschiebung der Abstimm-
ung über die Brückenfrage bis zum
kommenden November aussprechen und
die betreffende Verordnung dahin amen-

dieren.
Im nördlichen Theile der Stadt

hat sich nun auch eine HandelSbehörde
gebildet. Das Kapital für die Fabrik
von Spitzengeweben ist gezeichnet und
eine Anzahl Bauplätze sind billig offe-
rirt worden.

Im Falle R. W. Archbald zum
Obergencht avancieren sollte, hat sich
Herr Geo. S, Horn, ein tüchtiges Mit-
glied deS Lackawanna County Advoka-
tenstandes, als demokratischer Kandidat
für Richter angekündigt.

Der bekannte Möbelhändler und
Polsterer Wm. Sissenberger wird am 1.
April noch seinem eigenen Haust an

Penn Avenue umziehen und verweisen
wir auf die betreffende Anzeige auf der
ersten Seite.

Der an der Lackawanna Avenue
Bahnkreuzung angestellte Wächter Jakob
Beam wurde am Samstag Morgen
nahezu erstickt aufgefunden. Er schlief
in der kleinen Hütte, hatte zu stark ein-
heizt und di« den Kohlen entströmenden
Gase betäubten ihn.

Der Clerk des Tower Hall Klei-
dergeschästes, Moses Bierman, nahm
letzte Woche französischen Abschied und
binterließ seine Frau so mitelloS, daß
sie ihren Trauring versetzen mußte, um
das Reisegeld nach New Jork aufzu-
bringen.

Herr ThoS F. Hogan, Polizei
Sergeant, 205 N. Castle-Straße, Bal-
timore, Md., sag«: Meine Frau litt
fünf biS sechs Jahre an Schmerzen im
Rücken. Sie konnte keine Linderung
erhalten bis sie St. Jakobs Oel ge-
brauchte, welches sie in kurzer Zeit wie-
der vollständig herstellte.

Zu Ehren des am Donnerstag von
seiner Europareise zurückgekehrten Prä-
sidenten des Llederkranz, Herrn Conrad
Schi öder, wird nächsten Dienstag Abend
in der Halle ein Commers
zu welchem jedoch nur Mitglieder, de-
ren Frauen und erwachsene Familien-
glieder Zutritt haben.

Herr John L. Schröder und Frau
wurden am Donnerstag Abend von einer
Schaar von Freunden mit einer Sur-
prise Partie bedacht. Die hübsche Woh-
nung an der Ecke von Wyoming Avenue
und Olive Straße war mit Gästen an-
gefüllt, unter denen sich auch Herr Pa»
stör G. Haußer befand.

Salz-Sardellen, Holl. Höring«,
! Ostsee Häringe in Blechbüchsen, Sardi-
nen in Oel und Gcwürz, Ochsenmaul-
salat, Cervelatwurst und importirten
Salami. Alle Sorten Käse: Schwei-
zer, Hand, Limburger und Rahmkäse.
Waare die beste und Preise mäßig.

F. I. Widmayer.
530 Lackawanna Avenue.

N. D. Welsh von Starrucca.
Wayne County. war am Donnerstag
mit einer Ladung Heu hier und quar-
tierte sich Abends im Selvard Hotel in
Green Ridge ein. AIS er am Freitag
Morgen nicht erschien, erbrach znan die
Thür« seines Zimmers und fand ihn
infolge der Einathmung von Leuchtgas
besinnungslos. Rasche Hüls« bracht«
ihn während des Tages wieder in Ord-
nung.

Col. Ezra H. Ripple hat es unter-
nommen, die Constitutionalität des Ba-
ker Wahlgesetzes gerichtlich zu prüfen,
ehe die Couniy Commiffäre die bedeu-
tenden Auslagen für die Einrichtung der
Buden machen. Die einleitenden Schritte
sind bereits gethan und man hofft, daß
sich das Gericht in Anbetracht der Wich-
tigkeit der Sache für Steuerzahler und
Wähler sofort mit der Angelegenheit
beschäftigen wird.

Die Mehrzahl der hiesigen Con-
traktoren haben sich zum Schutze ihrer
Interessen verbunden und folgende Be-
amten erwählt: Präsident, John Be-
nore; Vize Präs., Frank M. Moyer;
Sekretär, James Collins; Schatzmei-
ster, Thomas Lhddon; Direktoren:
Thomas Lyddon. W. N. Williams,
Conrad Schröder, Stephen SprukS,
George Brown. John Nelson, Benja-
min Lewis, JameS Collins, Daniel
Williams, Samuel Sykes, Charles,
Lloyd und Frank Moyer.

Der anrüchige John McNab. der
schon seit langer Zeit mit der Polizei in
Conflikt ist und überhaupt froh sein
sollte, daß er als ein freier Mann noch
in Scranton herum läuft, erhob am

Samstag die Anklage gegen Detektiv
Anthony Scanlon, jr., daß derselbe sein
Geschäft ohne die erforderliche Lizens
betreibe, wa«, wie wir gewiß wissen,
erlogen ist. McNab soll zu der Ange-
berei von dem Detektiv T. E. Reynolds
gedrängt worden sein. Dieser und Mc-
Nab sind allerdings ein sauberes Pär-
chen !

Der Pole John Kolage von Dick-
son City hat gegen Aldermann Martin

Höre von der 18. Ward und gegen den
sogenannten Spezialbeamten Samuel
Josephs eine Anklage auf Mißbrauch
ihrer Amtsbefugnisse erhoben und Beide
werden sich vor Gericht verantworten
müssen. Daß solche Klagen nicht öfter
kommen, wundert uns, denn es ist be-
kannt, daß die der Landessprache und
Gebräuche unkundigen Polen und Slo-
wacken in der schamlosesten Weise von
sogenannten Beamten gebrandschatzt
werden.

Die neue Ausgabe der städtischen
Bonds in Betrage von <90,000 ist der
Equitable Mortgage Co, von New Aork
zugesprochen worden, welche eine Prä-
mie von <6062.60 bot; der Agent der

Kompanie hat die Papiere mit nach
New Aork genommen und sind alle ge-
setzlichen Erfordernisse beobachtet wor-
den, dann kann der Verkauf als abge-

schloffen betrachtet werden. Von dem
Gelde werden <35,000 für Vollendung
des Stadtgebäudes, <20,000 sür den
Bau des östlichen Theiles der Lacka-
wanna Avenue Brücke und die Bilanz
zum Bau von Feuerwebrbehausungen
verwendet.

Etwa einhundert Personen hatten
sich am Montag Abend in der Lieder-
kranz Halle eingefunden, um den Vor-
trag von Frl. Elisabeth Lemke über
?Die schönste Z«it im deutschen Hei»
mathsdorfe" zu hören. Als Einleitung
wurden von zwei Schülern des Herrn
F. F. Kopff Vorträge auf dem Piano
und der Violine gegeben, die beide sehr
gut durchgeführt wurden; dann sang
der Liederkranz das Lied ?Am Berg-
strome", und wollen wir darüber nur

sagen, daß der Verein noch nie Keffer
und korrekter gesungen hat. Frl. Lemke
besitzt ein angenehm klingendes Organ,
berührte zunächst den Aberglauben, der
noch bei den Landbewohnern in Deutsch-
land herrscht, und gab dann ein lebendi-
ges und ansprechendes Bild der Sitten
und Gebräuche deS Volkes vom ersten
LiebeSwerben bis zur Hochzeit. Es ist
äußerst schwierig, hier ein dankbares

Publikum für derartige Vorträge zu
finden und sicherlich ein Compliment sür
Frl. Lemke, daß sie ihre Zuhörer vom
Ansang bis zum Ende zu fesseln wußte.

»itt«ton.
Diebert, der Zahlmeister der El«

mira Brücken Co., ist mit Hinterlassung
bedeutender Verbindlichkeiten von hier
verschwunden.

Das oben an Railroadstraße ge-
legene doppelte Wohnhaus von James
Lane gerielh am Donnerstag Morgen 3
Uhr in Brand und wurde stark beschä-
digt.

Der ISjährige Martin Clowin
von Frogtown wurde am Freitag Mor-
gen an dem Barnum Kohlenwerk zwi-
schen Karren und AuSladern gequetscht
und erlag d«n Verletzungen nach kurzer
Frist.

In dem Barbiergeschäft von Ja-
kob Parser an Nord Mainstraße brach
um 1 Uhr am Sonntag Mittag ein

Feuer aus, doch ist der angerichtete
Schaden hauptsächlich durch Wasser
verursacht.

Am Montag fand hier die Beer-
digung von Philip Gahn statt. Der
junge Mann hatte am Donnerstag zuvor
an der Lehigh Valley Bahn ein kleines
Kind vor dem Uebersahren gerettet, da-
bei aber selbst tödtliche Verletzungen
erlitten.

Di« Leiche einer anständig geklei-
deten Frau wurde am Dienstag in einem
Sumpfe nahe dem Mount Lookout Koh-
lenwerk aufgefunden. Sie muß schon
längere Zeit dort gelegen haben und
man nimmt an, daß die Frau von einem
Bahnzuge getroffen und in den Sumpf
gestoßen wurde. Ein Zeug« glaubte,
daß di« Leiche diejenige einer Frau
Clark von Wyoming sei.

»W. Da« ?Wochenblatt" enthSlt den
besten Lokal-Bericht und all« sonstigen
Neuigkeit«« von Jnter«ss«. ?Nur tzZ.VO.

scranton WackeMM
Tcranton. Pa.. den 18. März IBS2

Da» Tbal abwSrt«.
In Duryea wurde am Freitag

die Metzgerei von JameS Nailer durch
Feuer gestört. Der Schaden ist unver-
sichert.

Tavloroille. Die Taylor Grube
feiert diese Woche, und in der Pyne
werden nur zwei Tage gearbeitet.

Dem D. L. ck W. Bremser Wm.
Price wurde am Freitag in Tahlorville
während dem Koppeln von Karren ein«
Hand zerquetscht und sie muß wahr-
scheinlich amputirt werden.

Bestellt das ?Wochenblatt".

Von der Südseite.

Die Abonnenten auf der Süd-
seite werden darauf aufmerksam ge-
macht, daß wir auf der Südseite einen
neuen Träger angestellt haben, und
bitten wir bei etwaigen Versehen um
sofortige Benachrichtigung.

Der Herausgeber.

Otto Breffer weilte letzte Woche als
Patient im Hause seiner Mutter.

Herr Adolf Schäfer von Süd Wash-
ington Avenue liegt gefährlich krank
darnieder.

Senkungen über ausgearbeiteten Gru-
ben in der 2l). Ward finden noch immer
statt.

Ex-Constabler P. H. Koons ist auS-
gekiiiffen und hat viele Freunde in
Schwulitäten zurückgelassen.

In der Scranton Knopffabrik wird
in kürzester Frist Tag und Nacht gear-
beitet werden.

Frank Möller wird im April oder
Mai einen dreimonatlichen Abstecher
nach Deutschland machen.

AuS TexaS wird berichtet, daß Rein-
hold Schmidt, früher hier wohnhaft,
sich verheirathet habe.

A. C. Rempe, der bekannte Cedar
Avenue Wirth, liegt schwer krank dar-
nieder.

Wir hören, daß Paul Reisig der
Unterstützung dringend bedürftig ist und
es sollte ihm eher Hülfe gewährt wer-
den, wie den Russen.

Ein dreijähriges Töchterlein von
Conrad Götz, an Stone Avenue und

Beech Strage wohnhaft, starb Dienstag

Nacht nach dreiwöchentlicher Kranlheit.
Caspar Asperschlag wurde am Frei-

tag wtgen Mißhandlung seiner Frau
von Ald. Donovan um IS und Kosten
bestraft.

Frau Putzmacherin Diem von
Cedar Avenue erhält jetzt fast alltäglich
neue Sendungen von Frühjahrsmustern
von Damenhüten und Zubehör und
ladet zu einer Inspektion freundltchst ein.

Ein italienischer Scheerenschleifer
wurde am Mittwoch verhaftet und ein-
gesteckt, Weiler dem Iljährigen Willie
MauS einen Schlag ins Gesicht versetzte,
daß das Blut floß.

Herr Charles Jmeitops, seit langer
Zeit in dem Zenke'schen Hotel Schank-
wärter, hat das Hotel von Frank Möller
an Prospect Avenue gemiethet und wird
dasselbe am I. April übernehmen.

Joseph Matthews, Maschinensüh«
rer der Cedar Avenue Seidenfabrik, er-

hielt am Samstag schmerzhafte Verletz-
ungen durch das Zerspringen eines
eisernen Gefäßes.

Frau Mary Krämer reist näch-
sten Montag nach New Jork und wird
daselbst einen großen Vorrath von
FrühjahrShüten, ConfirmationSkränzen
und andere Putzwaarcn für ihr Geschäft
einkaufen.

Obschon man noch keinen Stein zum
Fundament der neuen Axenwerke gelegt
hat, ist vom Westen schon «ine Bestel-
lung für 20,000 Paar eingegangen, die
alljährlich erneuert wird, vorausgesetzt,
daß die Preise annehmbar sind. Das
macht eine fortlaufende Bestellung im
Werthe von <30,000 jährlich.

DaS Peter Drum Eigenthum würd«
am Samstag durch Charles Kästner für
den Metzger Stephan Gutheinz ange-
kauft. Der bezahlte Preis ist tSI2S.
Herr Gutheinz gedenkt auf dem Eigen-

thum ein großartiges Schlachthaus ein-
zurichten, hat aber noch keine Einzeln-
heiten darüber beschlossen.

Jakob Hartmann von Süd Washing-
ton Ave. wird am 1. April die Scheuer
Farm am West Mountain übernehmen
und bearbeiten und wird für deren Bäk»
kerei alle Milch und Eier liefern. Ein
Theil der Farm ist urbar gemacht und
alle nöthigen Gebäulichkeiten sind er-
richtet.

Der Krieger-Verein erwählte am
Sonntag folgende Beamte:

Hauptmann, Frank Möller.
Prem Lieut., Theodor Heß.
See. Lieut., Otto Pittack.
Feldwebel, Jakob Gulh.
Vize Feldwebel, S. Fiedler.
Sergeant, F. Wm. Pilger.
Corporal, Ludwig Bernhart.
Truste«, Chas. Kellermann.
Zahlmeister, Friedrich Klatt.
Die St. Marien Gemeinde gedenkt

in der nächsten Zeit ein« hübsche, geräu-
mige Halle auf dem ehemaligen Oswald
Eigenthum zu errichten, für welche Herr
Edmund A, Bartl die Pläne und Spe-

zifikationen vorbereitet hat. Die Front
des neuen BaucS wird an der Alley
sein, ebenso der Haupteingang -, da«
Gebäude wird 22 Fuß hoch und 30 bei
vv Fuß im Umfang, mit einer elf Fuß
breiten Bühne, welche sich über die ganze
Länge der Halle erstreckt.

Im Schuhstore von Gebr. Fisch
' an Cedarstr. findet man di« bist« Waar«.

Der größte

Vorrath

Frühjahrs Zacken,

Reesers.

Blazers,

BewmarketS,

Cleopatra,

Capes, ete.
Der hübscheste und beste Borrath von

Anzügen, der je nach Scranton gebracht

wurde. .

,

Kommt und sehet sie und erfahret
unsere Preise.

Walter s,
128 Wyoming Avenue»

Tcrantou.

Umzug!
Das

Möbel - Geschäft

William Sissenberger

No. 229 u»d 231 Pe»« Avenue

Um die Müh« de« Umziehen» ,u erspaien,
weiden »«« je»! di« zum t. April alte Waaren
im jetzigen Lokale,

22! «ud 223 Lacka»a»na Ave.,

Zum Kostenpreise

vertauft.

I. Briegel,
Reueste Muster in

Wand-Tapeten,
zu den billigsten Preisen. Ebenso

Bleiweiß, Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

408 Sprucestraße, Scranton.

Andreas Grampp,

Herren-Schneider,
TSA Penn Avenue, nah« de»

Dickson Werkstätten,
empfiehltdein Publikum Kleider nach Maaß
and gut paffend zu billigstenPreisen, und hätt
stet« modern» Stoffe zur »utwadl.

Soffong's Restaurant,
Stick. Sosfoiig, Eigenthümer.

! Sl7 Lackawanna Avenue, unter ChaS.
Fischer'S Store.

> Keinste »«tränke und Eigareui Ew f»pa-
. rate« Zimmer für Damen.

Hyde Varker Stott,e«.
Ein Frachtwagen an der D. L.

W. Bahn sprang am Samstag in Bel-
levue vom Geleise und demolirte eine
daneben stehende Scheuer.

Die Brauerfirma E. Robinson
verlor am Samstag ein werthvolles
Pferd, das an Bromley Avenue todt
niederstürzte.

Dem Frank Knittel von Hyde
Park wurde Dienstag Nacht im D. L.
ck W. Hofe ein Arm zwischen den Buf-
fern von Karren zerquetscht.

Ein acht Monate altes Kind deS
Patrick Costello von Mineral Straße
wurde am Mittwoch gefährlich durch
kochendes Waffer verbrüht.

Herr Jakob Weber von Hampton
Straße reiste am Dienstag nach Elmira,
N. N-, um seinen Freunden einen Besuch
abzustatten.

Die Anwendung von Dr. August
König'S Hamburger Kräuter Pflaster
heilte Ausschlag im Gesichte, woran ich
zu leiden hatte.?Charles Günther,
1108 Elm-Straße, Dallas, Tex.

Warum eigentlich <20,000 aus-
gegeben wurden, um Robinson Straße
ins Leben zu rufen, können wir nicht
begreifen, denn der Schmutz soll dort so
tief sein, daß Fuhrleute einen Umweg
machen, um sie nicht berühren zu müssen.

Zwischen 4 und 7 Uhr Mittwoch
Morgen zerstörte ein Feuer an Nord
Main Avenue die von den Doktoren
Treverton und Paine und Frau Dr.
Davies bewohnten Gebäude. Die Ge-
bäude waren groß, aber alt, und der
Verlust mag <6OOO betragen.

ES heißt, daß die Scranton Ofen-
fabrik nach dem Nordende verlegt wer-
den soll. Wenn wir nicht irren, besitzt
die Kompanie ein« Strecke Land in dem
Dunmore Theile von Green Ridge und
eS ist möglich, daß sie dahin umzieht.
Der Grund an West Lackawanna Ave-
nue soll angeblich zu werihvoll für Fab-
rikzwecke sein.
Taubheit kann nicht geheilt werden
durch lokale Applikationen weil sie den kran-
ken Theil de» Ohre» nicht erreichen können
<tt giebt nur einen Weg, die Taudhiit ,»
kuriren, und der ist durch canstilutwnelle Heil-
mittel. Taubheit wird durch einen entzünde-ten Zustand der schleimigen Au»kle>duig der
Eustachisch.» Röhre verursacht. Wenn diese
Röhre sich entzündet habt ihr eine» rumpeln-
de» Ton oder »»vollkommene» Gehör; undwenn sie ganz geschlossen ist erfolgt Taubheit
und wen» die gehoben und

Oberflächen?""
(durch Kaiarrh verursachte») Kall von Taub-

Hall'» «atarrh «ur heile» töi?.en. Laßt Euch
g. I. Cheney >! Co., Toledo, O,

Verkauft von Apothekern. Pre>» 75 Cent«.

WilkeSbarre Stacbrtcbte».

Frau Mary Fröhlich von Oregon
Straße wurde am Dienstag beerdigt.

Herr und Frau Fritz Theiß verlo-
ren am Dienstag ein 8j Monate altes
Töchterlein, das an Krämpfen starb.

Wittwe Christ. Göltz ist nach dem
Danville Jrrenasyl gebracht worden,
wo man sie zu heilen hofft.

Am Dienstag fuhren die elektri-
schen Bahnwagen zum ersten Male
nach Edwardsvill«.

Durch «inen Kohlenfall erlitt am
Dienstag Eugen McCaffrey in einer
Mill Ereek Grube den Tod.

August, der Sohn von Hermann
Zeterberg, starb am Freitag inPlymouth
und wurde am Sonntag beerdigt.

Die Pennsylvania Eisenbahn Co.
soll beabsichtigen, an neuen Kohlenwir-
ken in Nanticoke <lOO,OOO zu veraus-
gaben.

Der Pole Dominick WozmatiS
wurde am Samstag in dem Lane Koh-
lenwerk durch einen Kohlenfall von der
Decke getödtet.

John Mallory von Hazlestraße
stürzte am Sonntag Abend todt auf der
Straße nieder. Er hinterläßt Frau
und mehrere Kinder.

Ein Aufruhr unter Italienern an

Brodenck's Patch, bei Kingston, hatte
am Sonntag die gefährlich« Verwund-
ung eines derselben zur Folge.

Die in der Alden Grube so schwer
verletzten John Kyara und Harry Brown
sind ihren Wunden letzte Woche erlegen
und das Unglück hat demnach vier Op-
fer gefordert.

Der hiesige Stadtrath hat that-
sächlich di« Errichtung «in«r Stadthall«
aus dem Grundstück an Market und
Washington Straßen beschlossen und
wird die ganze Lot bebauen. Die Ein-
zelnheiten folgen später.

Ein neue« Stadthospital in der
Größe von S 5 bei 4S soll errichtet und
mit dem jetzigen Gebäude verbunden
werden. Der Bau wird dreistöckig und
au« Backsteinen aufgeführt und die Ko-
sten werden auf GIK.VVN veranschlagt.

Ein fünfstündiger Brand wüthete
am Dienstag Morgen in Laceyville,
welcher die Freimaurer Halle und meh-
rere Geschäftshäuser zerstörte und einen
Schaden von tLV.IXX) anrichtete; Die
Feuerwehr von Townnda leistete Hüls«.

Der Metzger Henry Schrodc machte
am Sonntag einen Angriff auf seinen
Arbeitgeber William Meyer und soll
auch dessen Frau und Kind bedroht
haben. Der Mayor strafte den Mann
und hielt ihn zur Bürgschaft an, um sich
vor Gericht zu verantworten.

Lstablisksä 1865.

Nummer IN.

IVOI Nacht!
In den Märchen kann man lesen.

Wa« für große Zauberer
Früher auf der Welt gewesen.

Doch die Wunder sind »»rbei!?
Wollte heut' es Jemand wagen,

Daß er faulen Zauber mach».
Wirb er mit dem grünen Wagen

Bleich nach Senke Street gebracht!-

Nur an einer einj'gen Stelle
Kommen heut' noch Wunber 'raul

Diese goldne Zauberquelle

Heißt da« B «ll Tl 0 thing H 0 us«!?
Unter billigen Einkauf« preisea.

Daß da» Herz im Leibe lacht/
Hat e« Kleider aufzuweisea

Wie in Tausenbeiner Nacht!?

LkU OlotlüllA llouse,
S. Brandt Sk «».,

23V Lackawanna Avenue.

Schild zur goldenen Glocke.

Stablirt IBLS.

Wechsel, Paffage

Teuer Versicherungs Geschäft
Wm. F. Kiesel.

No. SIS Lackawanna Avenue,
Scranton. Pa.

«lle Aufträge werden prompt erledigt »nd
garantirt

Germania
Lebensversicherung«. Grsellschoft

von New Jork.
Pl Conrad Ll Sohn, Scranton Age»t«>i

Feuer- uild Unfälle-Versicherung
in den bewährtesten Gesellschaften, I,wie , Bder ~Merchant«" oon Newark, N, Z.

«lle un» anvertrauten Geschäfte werden g«.
wissenhaft und rasch erledigt.

A. Tonrad Si Sohn,
Tcke Pen» Avenue und Spruce Straße,

LMwiinna FMen FMk,
1038 Capouse Avenue, und 424 Sprue«

Stra?, Scranton, Pa.
Farben, Bleiweiß, Firniß, Oel etc.

«nie. dauerhafte Waaren: billige Preise.

That. Sang, g, «apme,er

Aang « Co.,
Dampf Bottlmg Werke,

12t Penn Avenue.

Trauben-Soda, Birch-Bier, Sodawasser. Sar-saparilla, Seltert-Wasser, Belfast «inaerAle, Srad Apple Eider.
Lagerbier »nd Porler in Flaschm für be»

»ausgebrauch »erben kostenfrei in'» Hau« ge-
liefert. No. 592.

Bergeßt nicht,
daß man jederzeit die besten «ertheile deim
Kaufe von Taschen- »nd Wanduhren, Schmuck-sachen, Silberwaaren >e. bei

Free»««
erhalten kai-n, «in großer und eleganter Bor-
ratb der neueften Muster, auf die solideste «rt
verfertigt, fortwährend vorräthigz alle »er-
kauften Artikel werden garantirt

Reparaturen an Uhren und Zuwe-
len wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt,

T» wird im Geschäft deutschgesprochen.

E. W. Freeman,
Bläser Block, Ecke Penn Ave. und Aprucestr

Ared.

Hummler^
»28 Lackawanna Avenue.

Bter-Braueret
Eha». Ttegmater St Söhne,

»ilke»»«rre. P«,

1


